
Protokoll zum Kinderparlament vom Freitag, den 13. Dezember 24

Es waren anwesend:

1a: Sofiia, Tim, 1b: Elif, Luis, 1c: Lemar, Malique, 1d: Eva, Ron

2a: Jonathan, Hasan, 2b: Evelyn, Amelie, 2c: Judy, Sarah, 2d: Alex, Naraz

3a: Eluna, Fynn, 3b: Mila, Khaled, 3c: Lina, Brian, 3d: Sina, Foli

4a: Iliyas, Ceylin, 4b: Kaan, Naila, 4c: Marianne, Melik

als Gast: Simon 2c

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Das Protokoll wurde angenommen.

2. Spieleausleihe

Folgende Regeln für die Spieleausleihe wurden festgelegt:

 Man darf nicht drängeln, sondern muss sich ordentlich anstellen.

 Die Sachen müssen anschließend zurückgebracht werden.

 Die Ausleihe der Fußbälle erfolgt mit Ausleihkarten der Klassen (s.u.).

 Hula-Hoop-Reifen dürfen nicht geworfen werden.

 Die Seile sollen nicht an Fahrzeuge oder andere Spielgeräte gebunden 

werden. Die Aufsicht soll darauf aufpassen.

3. Fußballregeln, Klassenbälle, Fußballfelder

Folgende Regelungen wollen wir bis zur nächsten Kinderparlamentssitzung 

ausprobieren (28 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen)

 Fußballfelder sind: 

 neben der Turnhalle

 zwischen Balancierbalken und Insel vor dem Schulgebäude

 im Winter unterm Pausendach zwischen Turnhalle und Toiletten

 Es sollen in 2025 die Felder aufgemalt werden.

 Ballfreie Zonen sind im Garten, auf den Holzspänen, unterm 

Pausendach zwischen Spieleausleihe und Eingangstür.

 Jede Klasse bekommt pro Woche eine Anzahl Ausleihkarten.

Gegen diese Karte bekommt man einen Ball, damit alle Klassen zu 
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gleichen Teilen Bälle ausleihen können.

Am Ende der Woche gibt die Spieleausleihe die Karten an die Klassen 

zurück.

Wenn ein Ball am Ende der Pause nicht zurückgebracht wird, erhält die

Klasse in der Woche danach weniger Karten.

 (Ergänzung durch Frau Müller nachträglich:

In der Lehrerkonferenz war beschlossen worden, dass es in der 2. 

Pause keine Bälle gibt, daher stehen in 5 Pausen je 4 Bälle zur 

Verfügung, die wir so verteilen:

1. Schuljahr: 2 Karten und  2. – 4. Schuljahr 3 Karten anstatt 5 wie 

eigentlich besprochen.)

4. Toiletten

Folgende Regeln für die Toiletten wurden festgelegt und sollen im Klassenrat

besprochen werden:

 Alle sollen ordentlich zur Toilette gehen und anschließend abspülen.

(nicht daneben machen auf Rand, Brille, Boden, Deckel)

 Man soll nichts extra dreckig machen.

(nicht die Wände beschmieren, kein Papier auf den Boden werfen, …)

 Man darf nicht über die Wände und unter den Wänden durchgucken, 

wenn andere dort zur Toilette gehen.

Auch beim Urinal soll man andere in Ruhe Pipi machen lassen und 

nicht bedrängen.

 Die Großen dürfen den Kleinen keine Angst machen.

 Die Toiletten sind kein Spielplatz. 

 Man soll die Kabinen nicht aus Quatsch von innen abschließen und 

dann herausklettern/-krabbeln.

 Die Mädchen dürfen nicht in die Jungentoilette laufen und die Jungen 

nicht in die Mädchentoilette.

 Die Kinder im Kinderparlament finden es gut, zu zweit zur Toilette zu 

gehen.



5. Schönere Schule (Blumen, Möbel, Müll, Flure, …)

Der Tagesordnungspunkt wird auf die Sitzung am 31.1.25 vertagt.

6. Ruhepause

Das Kinderparlament beantragt täglich die Möglichkeit einer Ruhepause.

Die Lehrerkonferenz soll darüber beraten.

7. Themen und Wünsche aus den Klassen

Es wurde beschlossen, dass es beim Brotzeit-Frühstück auch Kakao geben 

soll, zumindest 2x in der Woche.

Weitere Themen werden auf die nächste Sitzung vertagt, da die Zeit vorbei 

war.

Protokoll: Anke Müller 

Mönchengladbach, den 13.12.24
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